
Fritz Bayerlein und Bambergs fatale Politik 
Der Berg kreißte und gebar eine Maus oder bambergerisch: Nach langem Palaver wurden ein 

paar Bayerleinsbilder abgehängt und die Änderung eines Straßennamens ins Auge gefasst. 

 



Mit den fragwürdigen Bayerleinsbildern hat sich die Stadt Bamberg ein echtes Danaerge-

schenk eingehandelt, das noch eine Zeit lang für Ärger sorgen wird. Der Artikel „Sieht so der 

Ersatz für Bayerlein aus?“ von Redakteur Michael Wehner im FT vom 22. September 2020 

deutet das an. Derweil wäre die Sache schon längst zu lösen gewesen, wenn schwarze Partei-

interessen dies nicht verhindert hätten. 

Bayerlein (+19.06.1955) vermachte seinen künstlerischen Nachlass der Stadt. Irgendwelche 

Bedingungen hat er nicht daran geknüpft. Nicht auszuschließen ist, dass mündliche Nebenab-

reden getroffen waren.  

1962 machte der Remeiskreis einen Vorschlag zur Straßenbezeichnung. Der Anstoß dazu soll 

aus dem Rathaus gekommen sein (OB war Theodor Mathieu [CSU]). Am 28. April 1966 

wurde der nötige Stadtratsbeschluss gefasst. Diese Darstellung hat viel für sich.  

OB Luitpold Wegmann (*26. Juli 1885 Bamberg, †28. August 1966 ebd.) von der BVP (die 

in Berlin am 23.03.1933 dem Ermächtigungsgesetz zugestimmt und den Weg in die Nazidik-

tatur geebnet hatte) hat sich der NSDAP an den Hals geworfen. Er blieb weiter im Amt. In der 

Stadtratssitzung vom 3. November 1933 legte die NSDAP-Fraktion jedoch fest, dass nach 

dem Ende von Weegmanns Dienstzeit am 1. April 1934 ein ehrenamtlicher 1. Bürgermeister 

und ein hauptamtlicher 2. Bürgermeister bestellt wird. Weegmann erklärte, dass er nach dem 

1. April 1934 zugunsten Zahneisens nicht mehr 1., sondern berufsmäßiger 2. Bürgermeister 

sein wollte. Der Stadtrat wählte dann tatsächlich Zahneisen zum neuen 1. Bürgermeister und 

ernannte Weegmann zum 2. berufsmäßigen Bürgermeister. Allerdings trat Weegmann, der 

1924 die Nachfolge von OB Adolf Wächter angetreten hatte, dieses Amt nicht an; er wurde 

am 1. April 1934 auf eigenen Antrag in den einstweiligen Ruhestand versetzt. Als von 

NSDAP’s Gnaden im Amt gebliebener Bürgermeister hat er sich nach dem Krieg erkenntlich 

gezeigt, indem er vor der Spruchkammer gut für Zahneisen aussagte und auch ein Gnadenge-

such befürwortete.  

Die Bamberger CSU hat sich - gelinde ausgedrückt - von dem Odium der übergroßen Nähe 

zur NSDAP bis heute nicht befreit. Nach meiner Kenntnis sollte (und soll weiterhin) die Bay-

erlein’sche Angelegenheit auf den materiellen Wertzuwachs der Stadt durch die Bilder als 

Nonplusultra abgestellt und der immaterielle Schaden unter den Teppich gekehrt werden, da-

mit die persönlich Verantwortlichen im makellosen Licht erstrahlen können. 
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Vgl.  Bilder müssen weg!  

Zahneisens Wahl zum zweiten und ersten Bürgermeister  

Drei Bamberger Parteien mit ähnlichem Schicksal  

Dankbarkeit oder nicht 

Verfehlte Rehabilitation des Malers Fritz Bayerlein  

Blamable Diskussion über den Fritz Bayerlein Weg 

 
 

 

Die Straßenbezeichnungen Lobenhofferstraße und Artur-Landgraf-Straße sind auch fragwür-

dig. Siehe die entsprechenden Artikel auf meiner Website. 

Auch in Franken wurden „Minderwertige“ zwangssterilisiert 

Einmarsch der Amerikaner in Bamberg  
 

https://andreas-stenglein.de/aktuelles/leserbriefe/bilder-muessen-weg/
http://andreas-stenglein.de/wp-content/uploads/2017/05/Zahneisens-Wahl-zum-zweiten-und-ersten-Bürgermeister.pdf
http://andreas-stenglein.de/wp-content/uploads/2015/03/Drei-Bamberger-Parteien-mit-aehlichem-Schicksal.pdf
https://andreas-stenglein.de/wp-content/uploads/2020/09/Dankbarkeit-oder-nicht-Kommentar.pdf
https://andreas-stenglein.de/wp-content/uploads/2020/11/Verfehlte-Rehabilitation-des-Malers-Fritz-Bayerlein.pdf
https://andreas-stenglein.de/wp-content/uploads/2021/10/Blamable-Diskussion-ueber-den-Fritz-Bayerlein-Weg.pdf
http://andreas-stenglein.de/wp-content/uploads/2018/03/Auch-in-Franken-wurden-Minderwertige-zwangssterilisiert-Kurzfassungen.pdf
https://andreas-stenglein.de/wp-content/uploads/2018/11/Einmarsch-der-Amerikaner-13-April-1945.pdf

